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Auslandsaktivitäten am FB Informatik
... wie einfach Sie ins Ausland kommen können

... warum Sie es tun sollten

Prof. Dr. Urs Andelfinger
Prof. Dr. Bettina Harriehausen-Mühlbauer 
JIM-Koordination und Auslandsbeauftragte

ESE 19.03.2008



2

Die HochschulDie HochschulDie HochschulDie Hochschul---- und Berufswelt um uns herum bewegt sich in und Berufswelt um uns herum bewegt sich in und Berufswelt um uns herum bewegt sich in und Berufswelt um uns herum bewegt sich in 
Richtung InternationalisierungRichtung InternationalisierungRichtung InternationalisierungRichtung Internationalisierung

Strategisches 
Weiterbildungs-
programm in einem 
großen Darmstädter 
Informatik-Konzern: 

Learn English at  
Lunch-Time
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Zahlen/Fakten:

• 12 innereuropäische Partnerhochschulen

• 7 außereuropäische Partnerhochschulen

• 1 internationaler Master-Studiengang

Wir sind schon gut aufgestellt für die Wir sind schon gut aufgestellt für die Wir sind schon gut aufgestellt für die Wir sind schon gut aufgestellt für die 
Internationalisierung ... Internationalisierung ... Internationalisierung ... Internationalisierung ... 
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Reykjavik, IslandReykjavik, IslandReykjavik, IslandReykjavik, Island
Oulu, FinnlandOulu, FinnlandOulu, FinnlandOulu, Finnland

Edinburgh, SchottlandEdinburgh, SchottlandEdinburgh, SchottlandEdinburgh, Schottland

TraleeTraleeTraleeTralee, Irland, Irland, Irland, Irland

Cork, IrlandCork, IrlandCork, IrlandCork, Irland

Plymouth, EnglandPlymouth, EnglandPlymouth, EnglandPlymouth, England

VästerasVästerasVästerasVästeras, Schweden, Schweden, Schweden, Schweden

Warschau, PolenWarschau, PolenWarschau, PolenWarschau, Polen

Angers, FrankreichAngers, FrankreichAngers, FrankreichAngers, Frankreich

Granada, SpanienGranada, SpanienGranada, SpanienGranada, Spanien

Budapest, UngarnBudapest, UngarnBudapest, UngarnBudapest, Ungarn

Athen, GriechenlandAthen, GriechenlandAthen, GriechenlandAthen, Griechenland

Unsere innereuropäischen Partneruniversitäten
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Unsere außereuropäischen Partneruniversitäten

Platteville, USA

Uljanovsk, Russland

Xi‘an, China

Vellore, Indien

Angiang, Vietnam

Townsville, Australien

Suva, Fiji
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Übersicht über unsere Partnerhochschulen
http://www.fbi.h-da.de/forschung-partner/partnerhochschulen.html
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Wo gibt es mehr Informationen?
http://www.fbi.h-da.de/studium/auslandssemester.html
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Empfohlene Schritte zur näheren Information und Empfohlene Schritte zur näheren Information und Empfohlene Schritte zur näheren Information und Empfohlene Schritte zur näheren Information und 
VorbereitungVorbereitungVorbereitungVorbereitung

• Persönliche Vorbereitung und InformationssammlungPersönliche Vorbereitung und InformationssammlungPersönliche Vorbereitung und InformationssammlungPersönliche Vorbereitung und Informationssammlung
– Englische Sprachkenntnisse sind erfahrungsgemäß ausreichend 

vorhanden 
– Höhere Bachelor-Semester sind ideal, wg. viel Wahlpflicht 
– Bei unseren Partnerhochschulen ist die Anerkennung der 

Studienleistungen durch ein Learning Agreement immer gesichert. 

• Persönliche Beratung Persönliche Beratung Persönliche Beratung Persönliche Beratung bei den Auslandsbeauftragten ca. 1 Jahr vor dem ca. 1 Jahr vor dem ca. 1 Jahr vor dem ca. 1 Jahr vor dem 
geplanten Aufenthalt geplanten Aufenthalt geplanten Aufenthalt geplanten Aufenthalt beginnen 
– Prof. Dr. Bettina Harriehausen und Prof. Dr. Urs Andelfinger
– Europäische Partnerhochschulen: 

Austausch ist wegen EU-Förderung sehr gut organisiert und finanziell 
unterstützt

– Außereuorpäische Partnerhochschulen: setzt individuelle Akzente im 
eigenen Lebenslauf

• Mind. 6. Monate vor dem Auslandssemester: Mind. 6. Monate vor dem Auslandssemester: Mind. 6. Monate vor dem Auslandssemester: Mind. 6. Monate vor dem Auslandssemester: 
Entscheidung treffen, z.T. sind Semester im Ausland zu anderen Zeiten 

• Die weiteren Schritte klären wir dann mit Ihnen gemeinsam 
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Was Sie jetzt schon tun können Was Sie jetzt schon tun können Was Sie jetzt schon tun können Was Sie jetzt schon tun können 

• Unsere Auslandsseiten im Web studieren 
• Infodokumentation (z.B. Schritte ins europäische Ausland) 

lesen
• In den Info-Seiten im WIKI der Fachschaft stöbern
• Sich auch mal verführen lassen von einer Vision, z.B. wie wäre 

mal 
– „1 Semester an der irischen Küste“
– „1 Semester an isländischen Geysiren“
– „1 Semester an der Loire“

• und dann einen (unverbindlichen) Beratungstermin bei den 
Auslandsbeauftragten (Prof. Harriehausen, Prof. Andelfinger) 
vereinbaren – keine Angst, dass Sie sich damit schon zu etwas 
verpflichten!!! 
– Wir haben Studenten lieber, mit denen wir mit 1 Jahr Vorlauf das

Austauschsemester in Ruhe vorbereiten können, statt Studenten, 
die sagen, dass sie ab der nächsten Woche dringend für 1 
Semester an unsere xy-Partnerhochschule wollen.
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... und wie Sie uns erreichen... und wie Sie uns erreichen... und wie Sie uns erreichen... und wie Sie uns erreichen

Prof. Dr. Urs AndelfingerProf. Dr. Urs AndelfingerProf. Dr. Urs AndelfingerProf. Dr. Urs Andelfinger
– e-mail: u.andelfinger@fbi.h-da.de
– Raum: D14 / 2.07 
– Sprechstunde SS 2008: 

Di., 10.15 – 11.45 oder per e-mail 
– Schwerpunkte: JIM-Koordinator, 

Frankreich und im SS 08 alle weiteren 
Auslandskontakte

Prof. Dr. Bettina HarriehausenProf. Dr. Bettina HarriehausenProf. Dr. Bettina HarriehausenProf. Dr. Bettina Harriehausen----
MühlbauerMühlbauerMühlbauerMühlbauer
– e-mail: b.harriehausen@fbi.h-da.de
– Raum: D15 / 2.04 
– Forschungssemester im SS 2008
– Schwerpunkte: alle anderen 

Auslandskontakte


